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Snzeigen -ÄairahMe bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

.M 17 Samstag den 29 . Januar 1912. 83 . Jahrgang .

Hagesneuigkeiten .
Vaden .

Karlsruhe , 19 . Jan . Der Groß¬
herzog ist gestern abend von Luxemburg
hierher zvrückgekehrt und besuchte den Ball
bei dem Präsidenten des Staatsministeriums
Staatsminister Frhc . v . Dusch und Gemahlin .
Zu dem Ballfest , zu welchem gegen 300 Ein¬

ladungen ergangen waren , war auch Prinz
Max und Gemahlin erschienen .

G Karlsruhe , 19 . Jan . Ter Direktor
des Lehrerinnenseminars Hofrat Dr . Oeser
wurde gestern abend während eines Vortrags
im Ostmarkenverein von einem Schlaganfall
betroffen Das Befinden des in weiten Kreisen
bekannten Pädagogen ist besorgniserregend .

Z Karlsruhe , 19 . Jan . Tagesord¬
nung des Schwurgerichts im 1 Viertel¬
jahr 1912 . Montag . 22 Jan , vorm . 9V« Uhr .
1 . Elfengießer Josef Eugen Manigold auS
Masmunster wegen Straßenraubs und er¬
schwerter Körperverletzung Nachm . 4 Uhr .
2 . Dienstmagd Emma Dörfam aus Heddes -

bach weaen Kindes ! ötung . Dienstag , 23 . Jan .
vorm . 9V» Uhr . 3 . Schreinermeister Karl
Emil Süß . aus Staffonh wegen Meineids ,
Nachm . 4 Uhr . 4 . Hotelkondukteur Adolf Auer
aus Bühlertal und Hotelkondukteur Albert
Konrad Müller aus Baden wegen erschwerter
Urkundenfälschung . Mittwoch , 24 Jan . , vorm .
9 Uhr . 5 . Johann Friedrich Bärmann . Glaser
aus OberröSlau , wegen Totschlags . Donners¬
tag , 25 Jon . , vorm . 9V« Uhr . 6 . Hebamme
Christiane Rosine Konrad geschiedene Karcher
aus Heinsheim und Ingenieur Hugo Rudolf
Hog aus Karlsruhe wegen Abtreibung und
Beihilfe hierzu Freitag , 26 . Jan . , vorm .
9V » Uhr . 7 . Julius Ebel Witwe , Hildegard
geb . Schilling aus Buch , Kaufmann Adolf
Julius Eblgötz aus Bretten und Hauptlehrer
Konrad Schilling aus Grießen wegen Konkurs -
Verbrechens Montag , 29 . Jan , vorm . 9V4
Uhr . 8 . Schlosser Friedrich Wilhelm Hager
au ? R ikbein weie ^ Mords Donr -̂ stac !

1 . Fedr . . vorm . 9 Uhr . 9 Fabrikarbeiterin
Marie Schäfer aus Wolfartsweier wegen
Kmdestviung . Nachm . Vr4 Uhr . 10 . Kellnerin

Sophie Riegert aus Straßburg wegen Meineids .
Karlsruhe , 19 Jan . Die am Mitt¬

woch den 17 Januar in Karlsruhe außer¬
ordentlich zahlreich versammelten Ver tra uens -
männer der Konservativen Partei
de. S Wahlkreises Karlsruhe - Bruchsal
nahmen mit Einstimmigkeit folgende Ent¬
schließung für die Stichwahl an : „ Im Hinblick
auf die im ganzen Wahlkampfe seitens der
Demokraten in Wort und Schrift vertretenen
politischen und wirtschaftlichen Anschauungen
richten die Vertrauensmänner der konservativen
Partei des Wahlkreises Karlsruhe - Bruchsal
unter Billigung der Parteileitung die dringende
Aufforderung an die konservativen Wähler deS
Frhrn . v Gsmmingen am 20 . Januar strengste
Wahlenthaltung zu üben "

Karlsruhe , 20 . Jan . Der landwirt¬
schaftliche Bezirksoerein Karlsruhe veranstaltet
am 25 . und 26 . Februar d . I im Rat¬
haus in Bulach (Bahnstation Beiertheim )
eine Saatgut - und Kartoffel - Aus¬
stellung und in Verbindung damit einen
Saatgutmarkt . Produzenten von Saatgut
und dre Landwirte machen wir auf diese Ver¬
anstaltung zur Beschickung mit Proben von
Saatgut und zum Besuch besonders auf¬
merksam .

ft Dur lach , 20 Jan . Auf das morgen
Sonntag im Saalbau zur Blums stattfindende
große Konzert des Instrument al - Musikoereins
( Feuerwehrkapelle ) Durlach machen wir noch¬
mals besonders aufmerksam .

f Durlach , 20 . Jan . Die dem Gastwirt
Mohr entwendete Kassette wurde in der
Nähe des Bahnhofs von Schülern aufge¬
funden Das Geld war verschwunden , wäh¬
rend die Sparbücher dem Eigentümer wieder

zugestellt werden konnten .
Pforzheim , 19 Jan Die geplante

Automvbilverbindung Pforzheim -
Bretten dürste nicht zustande kommen .

Mehrere Gemeinden sind nicht zu bewegen ,
dem Unternehmen einen angemessenen Beitrag
zu gewähren Der Unternehmer ist deshalb von
seiner Vereinbarung zurückgetreten

'

Ix ! Heidelberg , 19 . Jan . Bei den be¬
vorstehenden Gemeindewahlerr hat man
mtt 5 verschiedenen Listen zu rechnen und zwar
mit derjenigen der nationalliberalen , der fort¬
schrittlichen . der sozialdemokratischen , der

ZentrumS - Liste und der der Bürgervereinigung .
Freiburg , 19 . Jan . Mit welcher

Sorglosigkeit manche Bauern bei der Ge¬
winnung der Milch verfahren , zeigte eine
Verhandlung vor dem Schöffengericht Freiburg .
Angeklagt waren 10 Milchproduzenten und
Händler , fast alle aus Wolfenweiler , wegen
Verkaufs von Milch , die von Kuhmist und
anderem Stallschmutz verunreinigt war ; in der
Milch eines Bauern fanden sich , wie der als
Sachverständiger anwesende Vorstand deS städt .
Untersuchungsamtes Dr . Korn festgestellt , hat ,
sogar messerscharfe Glassplitter . Auf welche
Art diese in die Milch gelangt sind , konnte
der Bauer nicht angeben . Es wurde auf Geld¬
strafen bis zu 60 ^ erkannt .

W Kirchzarten . 19 . Jan . Als Folge
des Erdbebens vom 16 Nov . 1911 ist hier
ein großer Usberfluß an Wasser in Er¬
scheinung getreten . In vielen Kellern tritt seit
dem Erdbeben daS Wasser in solcher Menge
auf , daß eS täglich herauSgepumpt werden muß .

Deurkcheo Sttrar
* Berlin . 20 . Jan . Der nächste Reichs¬

tag soll zum 6 Februar einbsrufen werden .
* Essen , 19 . Jan . Nach 2 tägiger Ver¬

handlung verurteilte heute das Schwurgericht
den Anstreichergehilfen Albien wegen Mord¬
versuchs zu 12 Jahren Zuchthaus und 10
Jahren Ehrverlust . Albien hatte in der Nacht
zum 14 . November v . Js . den Kasstnver -

trnusnsarzt Schneider aus Rache , weil dieser
ihn gesund geschrieben hatte , durch einen
Revolverschuß schwer verletzt

* Leipzig , 19 Jan . Die Verhandlung
im Svionaqeprozeß Holst ist noch -

JerrMetorr . 17 )

PantinenHof .
Roman von A . Marby .

(Fortsetzung.)
Am ersten Dezember traf Theodor Rei -

mann im Paulinenhos ein , um in des Kom¬
merzienrats Privai kontor dis für den Pflege¬
sohn neu geschaffene Stellung als Disponent
und erforderlichenfalls als des Chefs Bevoll¬
mächtigter und Stellvertreter einzunehmsn .

Das war , was Theodors Ehrgeiz seit Jahren
als zweithöchste Etappe seiner Laufbahn er¬
sehnt und erstrebt hatte . Nur daß es in des
Kommerzienrats Bereich noch einen Menschen
von gleicher Machtstellung gab — denn was
er in den Kontoren , bedeutete Doktor Ritter
in dem umfangreichen Fabrikbetriebe — ge¬
reichte ihm zum täglichen Aergsr und fiel als
Giftrropfeu in des Hochmütigen Macht -
vewußtsein .

Was er sonst von dem Fabrikdirektor sah
und hörte - - die stattliche Erscheinung voll
selbstbewußter Manneswücde , Kommerzienrat
Fabians augenscheinliche freundschaftliche Zu¬
neigung , wie die achtungsvolle Verehrung , die
dem „ Eindringling " von allen Angestellten und

Arbeitern zuteil wurde , bestärkte Theodor in
seiner vorgefaßten , von seiner Matter ge¬
schürten Abneigung

Natürlich wußte er sie vor fremden Blicken

zu verbergen . So oft er mit Doktor Ritter
zusammentraf , war er von einer fast über¬
trieben geschmeidigen Zuvorkommenheit , die
an Zudringlichkeit grenzte , während Erhard
in seinem Benehmen gegen den schönen Theo
niemals aus der höflichen Reserve eines ge¬
bildeten Mannes heraustrat . Seinem geraden ,
offenen Sinn war jedes Uebermaß verhaßt ,
auch Reimarms Art und Weise mit dem Kom¬

merzienrat und Irmgard berührte Doktor Ritter

widerwärtig .
Als Theo seinen ersten Besuch in der kleinen

Villa machte , fand ec nur Frau Professor
Ritter anwesend . Ihre würdevolle Erscheinung
überraschte den Gast und er geriet bald in
eine lebhafte Unterhaltung mit ihr , die er
mit Bedauern abbrach , nachdem die übliche
Visitenzeit schon weit überschritten war

11 . Kapitel .
Nach leichtem Schueefall und scharfem Nord¬

ost war der Wind abermals umgeschlagen .
Wieder regnete es unaufhörlich ; statt einer
sauberen Schneedecke zeigten sich auf Wegen
und Stegen tiefe Schmutzfurchen und Tümpel .
Die Hoffnung , die Freuden des WeihnachtS -

. festes zu erhöhen durch Schlntichuytaus und
i Schlittenfahrten , war zum Leidwesen für Er -
i Wachsens und Kinder zu Wasser geworden , da-
! für fand alt und jung Entschädigung in häus -
z lichen festlichen Veranstaltungen .
! Nach altgepflegter Sitte im Fabianschen
Hause gab der Kommerzienrat am ersten
Weihnachtrfeiertag seinen Beamten und deren
Angehörigen ein Diner . Auf Irmgards Wunsch
hatten auch Käte und Harry Ritter Ein¬
ladungen erhalten , und beide hatten Mutter
und Bruder so lange mit Bitten bestürmt , an
dem Festmahl teilzunehmen , bis dis Einwilligung
erfolgte .

Dank des Gastgebers liebenswürdiger Zu¬
vorkommenheit und der gewinnenden Anmut
der Tochter des Hauses , herrschte in der Ge¬
sellschaft ein ungezwungener Ton . Die vor¬
züglich zuöereiteten Speisen wie die feurigen
Weine trugen natürlich dazu bei , die Stimmung
zu beleben . Herr Theodor Reimann war be¬
müht , den Kommerzienrat in dem Bestreben ,
seine Gäste zu unterhalten , nach Kräften zu
unterstützen .

Er wußte tausend lustige Schnurren zu
erzählen , wofür ihn beifällige Lachsalven be¬
lohnt n ; er animierte die Herren zum Trinken
und sagte den Damen verbindliche Artig¬
keiten .



mittag zu Ende geführt worden Tie Urteils-
Verkündigung ist auf morgen mittag 1 Uhr
ongesetzt .

* Jena » 20 Jan Die Stadtverordneten
beschlossen die Einführung der völligen
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe .

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 20 . Jan . Die „ Neue Freie

Presse" meldet , daß Erzherzog Franz
Ferdinand bei der Taufe des jüngsten
Sohnes des Kronprinzen Pate stehen
wird . Der Erzherzog wird voraussichtlich am
27 . Januar m Berlin eintrtffen und am
20 . Januar von da wieder abreisen .

* Wien . 20 . Jan . Der apostolische
Nuntius Bavona ist heute nacht l Uhr ge¬
storben .

Frankreich.
Paris , 19 Jan . KciegSminister Mille¬

rand hat beschlossen, allwöchentlich die Gene¬
rale , den Chef des Generalstabs der Armee,
die UnterchesS und die Direktoren des KriegS -
ministeriumS zu Konferenzen zusammen zu
berufen, auf denen verschiedene Fragen geprüft
werden sollen . Die erste Konferenz wird sich
mit dem Flugwesen beschäftigen . Für
Flugzeuge wird ein Kredit vcn annähernd
22 Millionen Franken gefordert werden . DaS
gegenwärtige Programm für Lenklu fl schiffe
wird ohne Aenderung weiter verfolgt werden .

Italic ».
* Rom , 19 . Jan . Nach einer Meldung

der „Agenzia Stefani " wird Staatssekretär
v . Kiderlen - Wächter morgen vormittag
in Rom eintreffen und in der deutschen Bot¬
schaft absteigen .

* Rom , 19 . Jan . Ter deutsche Staats¬
sekretär v . Kiderlen - Wächter wird morgen
vom König empfangen und zur Hoftafel zu¬
gezogen werden. Am Sonntag wird MaiquiS
di Giuliano zu Ehren des StaatssikcetärS ein
Frühstück geben .

* Nom , 20 . Jan . Die Agenzia Stefani
veröffentlicht über den Zwischenfall mit dem
Dampfer „ Carthage" folgende Note : Gestern
abend fand in der Konsulta eine herzliche
Unterredung zwischen dem Minister des
Aeußern und dem französischen Geschäftsträger
statt. Letzterer erklärte , daß der Flieger Duval
weder mit seinem Flugzeug noch mit seiner
Person in den Dienst eines der kriegführenden
Teile treten wolle und daß die französische
Regierung für die Erfüllung dieser Ver¬
pflichtung sorgen werde Daraufhin hat die
italienische Regierung unverzüglich die Frei¬
lassung der „ Carthage" telegraphisch an ge¬
ordnet.

Afrika .
* Tunis , 19 Jan. ES ist keineswegs fest-

gestellt , ob dis 29 türkischen Passagiers der
„Manuba " Offiziere d :r ottomanischen Armee
sind Nilbtsdestvweniaerhat die b 'esiae Genernl-

„ Ein Schwerenöter , dieser schöne Theo, "
sagten lachend die einen unter sich. „Ein
reizender Mensch," flüsterten die andern ein¬
ander zu

In seinem Innern spürte Theo kein Atom
der rosigen Laune, die er geflissentlich zur Schau
trug . Er hatte gehofft , Irmgard zur Tafel
zu führen , jedoch sie hatte bereitsHerrn Waldow,
des Vaters ältesten Beamten , als Tischhecrn
erwählt.

An ihrer anderen Seite saß Doktor Ritter
— vielleicht nur durch Zufall ; auch war es
der Tochter des Hauses am Ende nicht zu
verdenken , daß sie sich häufiger und angelegent¬
licher mit dem interessanten Fabrikdirektor ,
als mit dem alten , harbtauben Buchhalter
unterhielt ; aber Theodor Reimanns Eifersucht
auf den bevorzugten Doktor Ritter gewann
neuen Zündstoff . Ec war wütend auf Irm¬
gard über die vermeinte Zurücksetzung. Sie
war ganz anders gegen ihn . als früher , ver¬
mied geflissemlich jedes Alleinsein mit ihm .

Kaum je war Frau Jnspekuic Reimann
mit ihrem « ohne io zufrieden gewesen , wie
an diesem Tage . Kein zweiter verstand seine
ihm verliehenen geselligen Talente gleich ihrem
schönen Theo ins hellste Licht zu setzen . Ihr
mütterlicher Stolz feierte Triumphe; verstoblen
nickte sie ihm Beifall . Doch waren eS ihre

residentschalt . da eine solche Behauptung bei
der Einschiffung der Passagiere in Marseille
ausgestellt wuroe , aus Anweisung aus Paris
unverzüglich die strengsten Maßnahmen un¬
geordnet . um zu verhindern , daß türkische
Osfniere über die tunesische Grenze in Tripo-
litanien eindringen.

Städtische A«gelcgc»heite «.
» . Dur lach , 19 Jan . Mitteilungen aus den

Gemeinderatssitzungen vom 9 . und 16 . d . M . :
Die Lieferung der Installationsmaterialien für das

städt . Gaswerk pro erstes Halbjahr 1912 wird gemäß
dem Antrag der Gaswerksoecwaltung an die hiesigen
in Betracht kommenden Geschäft« vergeben.

Die Versteigerungen der Bauplätze an der Wein -
gartenerstraße und an der Auer- und neu projektierten
Straße iverden genehmigt ; nicht genehmigt wird die
Versteigerung der beiden Plätze an der verlängerten
Amalienstraße , da der Anschlag des Gemeinderats
nicht erreicht wurde . Zum Verkauf der Plätze ist die
Zustimmung petz Bürgerausschnffes und Staats¬
genehmigung eiuzuholen.

Mehrere Hausentwässerungsprojekte werden unter
den vom Stadtbauamt vorgeschlagenen Bedingungen
genehmigt.

Kontrolleur Karl Wilhelm Rieth , Kaufmann Karl
Alfred Aorschvcr und Glaser Heinrich Karl Kayfer
werden zum Antritt des angeborenen Bürgerrechts
zugelassen .

Die Lieferung des Bedarfs von Petroleum für das
Jahr l912 wird der Firma Philipp Lugcr hier zum
Angebot übertragen .

Das von den Bad . Handwerkskammern ausgestellte
Merkblatt für die Vergebung von Lieferungen und
Leistungen für Genreinden wird zur Kenntnis ge-
nommen : eine Aenderung der hiesigen Bestimmungen
über die Vergebung der städt . Arbeiten fällt mehr
nötig , da die aufgestellten Grundsätze sich dem hier
üblichen BergebungSversahren eng anschließen .

Die auf dem alten Friedhof infolge Grüber-
ernebnung lagernden alten Grabsteine sollen ver¬
steigert iverden .

Einem Gesuch um Streichung als Mitglied der
Bürgerwitwen , und Watscnlasse wird stattgegeben :
ebenso werden mehrere Gesuche um Befreiung von
Holzgcldschuldigkeitcn genehmigt

Tie Handabgabe von Erlen « und Pappelstamm -
holz an die MaschinenfabrikGriyner wird gemäß dem
Antrag des Grvßh . Forstamts genehmigt.

Das Gesuch des Wirtevereins um Erlaubnis zur
Abhaltung öffentlicher Tanzbelustigung am Fastnacht«
jonntag wird befürwortend Großh . Bezirksamt vor¬
gelegt .

Der Direktion des landwirtschaftlichen Bezirks -
Vereins wird zur Abhaltung einer Saatgut - und
Kartoffelausstellung die Turnhalle überlaffen.

Das Gesuch mehrerer Arbeiter von Aue um Ver-
besserung des Gehwegs von der Waldhornstraße in
Aue bis zur Einmündung in die Killisfeldstraße hier
wird abgelchnt, da es sich um keinen öffentlichen Weg ,
sondern um den auf dem Damm des Lisiengrabcns
getretenen Gehweg handelt.

Gemäß dem Antrag der Stadtvcrrechnung soll das
Bürgergavholz verschiedener Rückstandsschuldner ein¬
behalten und versteigert werden.

Die städtische Sandgrube soll gemäß den vom
Stadtbauamt ausgestellten Plänen erweitert werden.
Hiervon ist Großh . Bezirksamt hier Anzeige zu erstatten .

Der Antrag des Kaufmanns Philipp Dill zur als¬
baldigen Beseitigung des Glasurgrabens ist zunächst
an das Stadlbauamt zur gutächtlichen Aeußerung
abzngeben.

Der vorgelegte Statutenentwiirs über Gründung

Augen mcht allein , die . er bewundernd au ?
sich ruhen fühlte , zu wiederholtem Mals be¬
gegnete sein Blick einem Augenpaar , das zu
enträtseln sich vielleicht der Mühe lohnte

Die dunklen Mädchenaugen waren unab¬
lässig aus Reimann gerichtet .

Kate Ritter' hatte zuerst mit ihrem Nach¬
barn . einem hübschen Primaner , nach wenigen
Minuten so angelegen! lich und vertraulich ge¬
plaudert, als ob sie miteinander seit Jahren
bekannt wären Es mußte daher dem Jüng¬
ling auffallen, als seine Nachbarin schweig¬
samer wurde , zerstreut antwortete und ihr
Köpfchen , wie einem unwiderstehlichen Zuge
folgend, einer bestimmtenRichtung zuwendete .

Dort unterhielt Herr Theodor Reimann
seine nächstsitzenden Tafelgenoffen

Im scharfen , schneienden Ton seiner Stimme
lag kein Wohlklang, rrotzdem schien Käte da¬
von gefangen : sie rauichte gespannt auf jedes
Wort, während ihre Blicks wie gebannt aus
des Sprechers Antlitz ruhten .

„ Darf ich bitten, Fräulein Ritter ? "
Wie aus weiter Ferne klang Reimanns

Frage plötzlich an KäteS Ohr. Ihr eben noch
schneeweißes Gesicht wurde jäh von einer
purpurnen Wells übergossen , während sie
unter stummem Neigen ihres kleinen Kopfes

einer freien Wagnerinnung für den Amtsbezirk Dnr -
lach wird nicht beanstandet

Nach dem Betriebsbericht der Wafferwerksver-
waltung belaufen sich die Einnahmen aus Waffer -
zinsen für die Monate Oktober , November -Wd De¬
zember auf 12 482 gegen 13 925 in Vergleichen
Monaten des JyhreS 1910 ; der Grsamtwasserverbrauch
betrug 116350Ä) w gegen 110336 ein» im 4 . Quartal 1910

Ter Betriebsbericht des städt . Gaswerks verzeichnet
eine Gasabgabe im Monat Dezember von 111164 ein»
gegen 108 489 rinn im gleichen Monat des Vorjahres
(davon sind abgegeben nach Aue 6702 edm , nach
GeStzingen 10 074 ebm ) Die Zunahme ist au ? Mehr¬
verbrauch bei der Straßenbeleuchtung und von Leucht- ,
Koch « und Heizgas zurückzuführen.

Wegen Erstellung eines Fußgängcrstrges hat der
Gemcinderat eine erneute Petition an die Erste und
Zweite Kammer der Bad . Landstände iolgeisperl In¬
halts eingereicht :

Den Bahnhofumbau in Durlach,
hier

die Errichtung eines Fußgängersteges betr .
Ter Unterzeichnete (tzerneinderat der Stadt Durlach

erlaubt sich hoher Kammer ganz ergebenst folgende
Bitte zu unterbreiten :

Die Stadtverwaltung Durlach hat während der
Tagung des Landtags 1 !>09/19l0 , unterstützt von zahl¬
reiche!: Interessenten , an den hohen Landtag eine
Petition ' wegen Erstellung eures Fußgängcrübcrgangs
beim neuen Bahnhof hier eingereicht.

Darauf ist uns von dem Archivariat der Zweiten
Kammer der Bad . Landfiände die Mitteilung zü-
gegangcn, daß die Zweite Kammer in der 101 . Sitzung
vom 21 . Juni 1910 beraten und beschlossen hat :

„Die Petition in dem Sinn der Gr . Regierung
empfehlend zu überweisen , daß dem Wunsche
der Stadtgemeindc um Herstellung eines Fuß«
gängcrstcges im neuen Personenbahnhof unter
der Voraussetzung entsprochen wird , daß die
Gemeinde einen entsprechendennamhaften Anteil
an der! Kosten der Erstellung dieses Fußgänger¬
steges übernimmt ."

Nach gepflogener Verhandlung hat sich die Ge-
neraldirektion der Gr . Bad . Staatscisenbahnen bereit
erklärt , den Steg zu erstellen, wenn die Stadtgemeind «
Durlach von den zu 20000 F- veranschlagten Kosten
^tel , das sind 12 000 -Sil , sowie die Beipflichtung zur

s Reinigung und Beleuchtung des Steges übernimmt ,
während die Stadtgemeinde nur einen Barzirschuß
von 10 000 leisten wollte.

Die Generaldirektion stützt sich dabei auf die münd¬
lichen Acußerungcn des Herrn Restrenten in der Kom¬
mission , welche dahin gelautet hätten , daß die Stadt -
gemeinde den größeren Teil der Kosten tragen soll.

Diese Stellungnahme der Kommission und des
Herrn Referenten kann nach unserer Ansicht nur aut
ungenügender Kenntnis der Verhältnisse beruhen und
erlauben wir uns daher nochmals vorzutragen :

In der Expropriationstagfahrt vom 25 . Juni 1906
wurde sowohl Vonseiten der Gemeinde, als Vonseiten
der Interessenten , ein Fußgängerübcrgang an trag
lichcr Stelle verlangt . Die Expropriationskommission
sprach sich damals nach Anhörung und mit Zustimmung
der Gr . Bahnbauinspektion dahin aus . der Umweg
über die neue Pfinzvorstadt -Drücke sei nur ein geringer ;
sollte sich in späterer Zeit ein tatsächliches Bedürfnis
Herausstellen , so könne man einen Uedergang noch
nachträglich erstellen . Seit Ausführung der neuen
Bahnairlage und Eröffnung des neuen Bahnholes
macht sich nun immer mehr fühlbar , wie dringend
notwendig die Erstellung eines solchem Fußgänger
Übergangs ist . Vielleicht ist cs der Kommission und
dem Herrn Referenten möglich , selbst einen Augen¬
schein an Ort und Stelle vorzunebmen ; es wird sich
dabei zeigen , daß nicht bloß der Durchgangsverkehr
wesentlich beeinträchtigt ist , sondern daß auch die ver-

ihr Gras gegen das Reimanns ^ leist ar -
kirngen ließ .

Er schien ihre Verlegenheit nicht zu be¬
merken. Mit einem kurzen : „ Gestatten ! " ließ
er sich ohne weiteres auf den an Kätes linker
Seite zufällig unbesetzten Platze nieder und
sagte , leicht den Tan ferner Stimme dämpfend :

„ Wissen Sie . mein gnädiges Fräulein , ich
möchte mit dem neidischen Schrckial hadern ,
daß es mir die Bekanntschaft eineS w reizen¬
den Wesens bis auf den heutigen Tag vor¬
enthalten hat . Ja . ich hatte kaum eine
Ahnung von dem Dasein eines Fräulein
Ritter ! "

Darüber mußte Käte lachen , und damit
kehrte ihre Unbefangenheit zurück .

„ Wie spaßig ! Ich kenne Sie doch schon
lange — bin Ihnen schon häufig begegnet !
Em paarmal grüßten Sie mich sogar ! "

„ In der Tat !' Doch ja , ja , ich erinnere
mich . Aber die von grauer Winteihülle dichl -
vermummte Gestalt ließ dar darunter ver¬
borgene Feenkind nicht vermuten "

Da im gleichen Augenblicke die Tafel aus¬
gehoben wurde, blieb Käte die Antwort schuldig .

(Fortsetzung folgt) .



jchiedenen Gebäude jenseits der Bahnlinie durch diese
jetzt vollständig von der Stadt abgeschnitten und nur
auf eiMn großen Umweg zu erreichen sind. Wegen
der weiten Entfernung scheuen sich jetzt die Verkäufer,
wie Bäcker, Metzger, Kaufleute rc . ihre Waren dahin-
zusenden und sind deshalb die Bewohner dieser Häuser
genötigt , alles selbst in der Stadt zu holen . Die
Wohnungen sind deshalb kaum mehr zu vermieten ;
jedenfalls ist der Mietzins bedeutend zurückgegangen.
Bei dieser Sachlage dürfte wohl dem Gr . Eisenbahn-
siskus die moralische , wenn nicht rechtliche, Ver¬
pflichtung obliegen , einen Steg ganz auf eigene Kosten
ohne Zuschuß Vonseiten der Stadtgemeinde zu erstellen.

Durch die neue Bahnanlage ist das gesamte Ge¬
lände jenseits der Bahnlinie und insbesondere die jen¬
seits tẑ fegene Häusergruppe , in ihrem wirklichen Wert
schwerbeschädigt . Falls die Generaldirekrion sich nicht
herbeilüßt , den Steg zu errichten , stehen ihr Ent -
schüdigungsklagen wegen Minderwerts in Aussicht ,
Sie den Staat jedenfalls teurer zu stehen kommen,
als die Kosten für den Steg .

Durch die Freiwillige Zusage von 10000 -F be¬
weist die Gemeinde , welch .großes Interesse sie selbst
an der Herstellung des Verbindungssteges nimmt und

.wie dringend nötig sie denselben im öffentlichen In
teresse hält .

Aufgrund des Borgetragenen richten wir an hohe
Kammer die Bitte :

„Die Sache einer nochmaligen Prüfung zu
unterziehen und Bescheid dahin zu erlassen, es
möge von der Generaldirektion der Gr . Bad .
Staatseisenbahnen am neuen Personenbahnhof
hier ein Fußgängersteg unter der Voraussetzung
errichtet werden , daß die Gemeinde einen ein¬
maligen Zuschuß von 10000 leistet und daß
die Unterhaltung , Beleuchtung und Reinigimg
dieses Steges , wie bei dem Steg des alten Bahn¬
hofs , von Gr . Bahnverwaltung übernommen
wird . "

Eingesandt .
Durlach , 20 . Jan . Zu dem „Eingesandt "

in !Nr . 14 belr . Sonntagsruhe sei nochmals
hvflichst erwidert , daß nach meinen Erfahrungen
ein Lffmhalten der Verkaufslokale an Sonn -
»agen von 7—9 Uhr des Morgens vollständig

genügen würde , da von 11 — 2 Uhr des
Mittags meistens nur Kleinigkeiten gekauft
werden und sich die Käufer gewiß bestimmt
an die event . behördlicherseits vorgeschriebene
Zeit einteilen würden . Jeder andere Beruf
hat ja auch feine Sonntagsruhe . Ich hoffe ,
daß alle Herren Laden - Inhaber damit einig
gehen. r .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 20 Jan . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit §6
Läuferschweinen und 275 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 38 Läuferschweine und
212 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine30—70 Mk . , für das Paar
Ferkelschweine 10— 10 Mk . Geschäftsgang
schwach.

Freiwillige Grundstücksversteigerung.
Die Erben der Landwirt Gottfried Andreas M eier Witwe ,

Amalie geb . Büchler in Durlach , lassen der Teilung wegen die
nachbeschriebenen Grundstücke hiesiger Gemarkung am

Freitag de« 28 . Januar LSL2. vormittags Lv Uhr ,
in den Diensträumen des Notariats I dahier öffentlich zu Eigentum
versteigern

Die Versteigerungsbedingungen können in der Kanzlei des No¬
tariats eingesehen werden .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
1 8gb. Nr . 887 : 3 u 73 gw Garten zwischen der

langen Gaß nnd der großen Salzgasse , es. Nr . 885
(Heidt Karl , Zeugschmied) , as . Nr . 758 (große
Salzgasse) .

2 Lgd . Nr . 891 : 8 u 24 gw Garten zwischen der
Ettlingerstraße und der großen Satzgasse , es . Nr .
890 ( Schwaninger Karl , Kantiniers Ehel . ) , as.
Nr . 896 (Stadt Durlach mit Graben ) . . . .

3 Lgb. Nr . 1251 : 2 a 44 qw Hofraite , 0 u 63 gm
Garten , zusammen 3 u 07 gw im Ortsetter an
der Kronenstraße . Auf der Hofraite steht ein ein¬
stöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller und ein¬
stöckige Scheuer mit Stall ,

— Haus Kronenstraße Nr . 14 s —
es . Nr . 1247 (Kleiber Friedrich Heinrich , Land¬
wirts Eheleute ) , as . Nr . 1249 (Geier Karl Wil¬
helm Johann , Landwirt ) und Nr . 1252 (Scheuber
Ferdinand , Bäcker Ehel ) . Ueberfahrrsrecht über
Lgb . Nr . 1247 .

4 . Lgb. Nr . 6146 : 14 a 35 gm Weinberg in der
äußern Höhe , es . M . 6145 (Rittershoser Johann
Christof , Gärtners Erben ) , as. Nr . 6147 (Len-
zinger Christian , Schusters Witwe geb . Ritters¬
hofer) . - .

Durlach den 8 . Januar 19l2 .
« rosth . Notariat I .

Schätzung .

950 ^

1900

6000 ..H

1200

HolzverKeigerrmg des ForftamtsDrrrlach
Mittwoch de« 24 . Januar l . I , früh 9 Uhr , in der

Schöbel ' schen Halle in Durlach . Aus Domänenwald Rittneri ,
Abt . 15, Tannenbuckel : 9 Ster Buchennutzscheitholz, 1,20 m lang ,
85 Ster Buchmscheitholz I . Kl , 357 S er dto . 11 . und lll . Kl . ; 3 Ster
Eichenscheitholz 1l . Kl . , 7 Ster dto . 111. Kl. ; 9 Ster gemischt und
62 Ster Nadelscheitholz; 22 Ster buchene und 39 Ster gemischte
Prügel ; 2560 Srück buchene und gemischte Wellen , sowie 4 Lose
Schlaqraum . Forstwart Bauer , Berghausen , zeigt das Holz ._

Holzverfteigernng des KorstamtS Mittelberg . Montag
den 22 . Januar , um 10 Uhr , in der „ Marxzeller Mühle "

. Aus Do -
mänenwalddistr . Mittelberg Abt . 1 u . 5 , Distr . Großklosterwald Abt .
43 u . 52 , Distr . Oberklosterwald Abt . 76 u . 77 , Distr . Maisenbach
Abt . 120 : 2147 Baustangen , 1800 Hagstangen und Baumpfähle . 1660
Hopfenstangen I . Kl , 1100 II Kl . , 1550 III . Kl- , 2100 IV . Kl . ,
4000 Rebftecken , 1500 Bohnenstecken._
Ae WimiftSerteilW bei Sem Wt. ReldeMt belr.

Nachstehend bringen wir das vom Bürgerausschuß beschlossene
und staatlich genehmigte Ortsstatut obigen Betreffs zur öffentlichen
Kenntnis

Durlach den 14 . Januar 1912 .
KernernöercrL :

Reichardt . Dreikluft .

Ortsftatut
K Gebühren -er ArÄnnlstserleilnng bei -er -slireiliche« Nel-efteile

Hnrlnch betreffe«-.
8 i .

Für die Auskunstserteilung auf dem polizeilichen Meldeamt
(Kartenregistratur ) über die Wohnung und gegebenenfalls über sonstige
persönliche Verhältnisse eines Einwohners wird eine Gebühr (Äus -
«wftsgebühr erhoben und zwar :

1. von der hiesigen Einwohnerschaft für jede Ans --
kunstserteilung ( für jede Person )

1 . wenn die Auskunft mündlich erteilt wird : gebührenfrei .
2 . wenn die Auskunft schriftlich erfolgt : 25 Pfg .

II . von Auswärtigen für jede Auskunftserteilung
( für jede Person )

1 . wenn die Auskunft mündlich erteilt wird : 10 Pfg .
2 . wenn die Auskunft schriftlich erfolgt : 25 Pfg .

8 2 .
Die Gebühr muß vor der Auskunftserteilung durch Lösung eines

Gebührenausweises oder bei schriftlich beantragten Auskünften durch
Einsendung des Betrags entrichtet werden .

8 3.
In Angelegenheiten des Reichs , des Staates , der Gemeinden

und Gemeindeverbände , der Landeskirchen und sonstigen öffentlichen
Religionsgemeinschaften , der öffentlichen Sparkassen und gemeinnützigen
rechtsfähigen Vereine wird die Auskunft gebührenfrei erteilt .

8 4.
Ebenso ist gebührenfrei die Einsichtnahme des polizeilichen Adreß¬

buchs, welches auf dem Meldeamt zur allgemeinen Benützung aufliegt .
8 ö .

Dieses Ortsstatut tritt mit dem 1 . Januar 1912 in Kraft .

SchuakenverMgung.
Das Großh Bezirksamt hat folgende Anordnung getroffen :
„ In den Monaten Januar , Februar und März haben die Haus¬

eigentümer oder deren Stellvertreter die in den Kellern , Schuppen ,
Ställen und ähnlichen Räumlichkeiten überwinternden Schnaken durch
Ausräuchern oder Abflammen der Räumlichkeiten , durch Zerdrücken
mit feuchten Tüchern oder in sonstiger wirksamer Weise zu vernichten .
Dieses Vernichten hat in jedem Monat einmal und zwar bis
längstens 15 . zu geschehen , widrigenfalls unnachsichtlich Bestrafung
eintritt und die erforderlichen Maßnahmen auf Kosten der Pflichtigen
durch die Gemeinde getroffen werden .

"
An die Stelle des Abflammens kann das jede Feuersgefahr

ausschließende Adspritzen der Keller treten
Die Stadt ist bereit , das zweimalige Abspritzen der Keller im

Beisein des betr . Hauseigentümers oder eines Beauftragten desselben
gegen eine Gebühr von 1 pro Keller (nicht pro Raum ) durch Ge-
meindebedienstete vornehmen zu lassen .

Anmeldungen sind an die Gaswerksverwaltung zu richten .
Durlach den 19. Januar 1912 .

Der Gemeinderat .

Willen -Wauplähe .
Die Stadt Durlach läßt am

Mo«tag de« 22. Januar d. I . , nachmittags S Uhr,
auf dem Rathaus — Kanzlei -

3 Bille« - Plätze
am Fuße des Turmbecgs — zwischen Dürrbach - , Fecht- und Rittnert -
straße gelegen — mit Vorbehalt der Genehmigung durch den Ge¬
meinderat und Bürgerausschuß öffentlich versteigern .

Die näheren Bedingungen und Größe der Plätze können bis
zum Bersteigerungstag auf der Ratschreiberei — Zimmer Nr . 3 —
eingesehen bezw. erfragt werden.

Dur lach den 15 . Januar 1912 .

_ Der Gemeiuderat ._
Stadtwald Ettlingen .

SWWlz-. MniWlz- Ml M -WeliMM.
Die Stadtgemeinde Ettlingen versteigert mit Borgfrist bis

1 . Oktober 1912 am
Montag den 22. Januar 1S12

an Ort und Stelle im Walde aus Distr . V Hardtwald , Abt . 1 Forst¬
lach , 2 Tiergarten , 3 Feldschlag , 4 , 5 unterer und oberer Hertel ,
Wt . 6 , 7 unterer und oberer Forlacker : 4 Eichenstämme I . , 5 II .,
7 NI ., 8 IV . , 3 V . Klaffe, 2 Akazienstämme IV . . 5 V . und 1 VI. Klaffe,
ferner 1 Hainbuche Hl . und 2 IV . Klasse , 1 Eschenstamm V. Klaffe,
1 Forlenstamm III . und 1 IV . Klasse , sowie 22 Forlenabschnitte I .
46 Forlenabschnitte II . und 8 Forlenabschnitte HI . Klasse.



Der größte Teil des Stammholzes lagert längs der Bulacher -
straße . Das Nadelholz ist entrindet

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr bei den Schießständen
an der Bulacherstraße .

Dienstag de » 21. Januar 1912.
Von vormittags 9 Uhr ab auf dem Rathause das Brennholz

und Reis aus obigen Waldabteilungen mit Ausnahme der Beugen ,
welche durch Querprügel bezeichnet sind , und zwar : l Ster Birken ,
27 Ster Buchen, 95 Ster Eichen , 300 Ster Forlen und 25 Ster ge¬
mischtes Scheit - und Prügelholz , ferner 775 gem . Normalwellen und
2 Lose Schlagraum .

Auszüge durch Waldhüter Adolf Pfeil in Ettlingen , der auch
auf Verlangen das Holz vorzuzeiven hat

Mittwoch de « 24 . Januar 1912
von vormittags 9 Uhr ab auf dem Rathause aus Walddistrikt II
(rechts der Alb) Abt . 5 Kalberkopf, Abt. 6 Wattkopf , Abt . 1l Leimen¬
stich und Abt . 4 Kalberklamm : I Fichtenstamm IV , 2 Fichtenstämme
V. Klasse , ferner l Eichenstamm II , 28 Eichen ! Il , 116 IV , 99 V .
und 2 Eichenstämme Vl. Klasse . §

Donnerstag de» 2 » . Januar 1912
von vormittags 9 Uhr ab auf dem Rathause das Brennholz und Reis
aus obigen Waldadteilungen . nämlich 138 Ster Eichen - Scheit - und
Prügelholz . 1 Ster Buchen. 1 Ster Tannen , ferner ca . 30 Ster Dürr -
und Windfall - Scheit - und Prügelholz , sowie 2228 Stück gemischte
Astwellen und 3 Lose Schlagraum .

Auszüge durch Waldhüter Hermann Frank in Ettlingen , der
auch auf Verlangen das Holz vorzuze' gen bar_

Brennholzversteigerung des Gr Jorstamts Langen¬
steinbach. Mittwoch den 24. Januar 1912 , früh 10 Uhr , im Gast¬
haus zum „ Adler " in Wilferdingen . Aus Domänenwald Buchwald.
Abt . 2 und 3 : 527 Ster buchene , 41 Ster eichene . 7 Ster gemischte,
127 Ster forlene Scheiter und Rollen , 99 Ster buchene , 51 Ster ge¬
mischte Prügel , 2475 buchene . 800 gemischte und forlene Wellen und
3 Lose Schlagraum Vorzeiger des Holzes Forstwart Nonnenmacher
in Wilferdingen._

Nutz- und Brennholz - Versteigerung .
Die Stadt Durlach läßt mit Borgfrist bis 1 . Oktober l . Js .

^
am

Dienstag den 23. d . Mts . vormittags 9 Ahr.
aus Distrikt ! Oberwald 2 Ster Eichennutzholz, 7 Ster Pappel - Nutz¬
rollen , 7 Ster Prügelholz , 6670 buchene und gemischte Wellen , 17
Haufen Erbsenreis , 8 Lose Schlagraum und 2 Lose gegrabene Laub¬
holzstöcke ; ferner am

Donnerstag de» 25 . d Mts , vormittags 9 Ahr.
aus Distrikt II Elfmorgenbruch 15 Ster Weidenscheiter . 16 Ski -
Erlen - Scheit - und Prügelholz , 3200 weiche und gemischte Wellen,
8 Lose Schlagraum und 1 Los gegrabene Eichenstöcke öffentlich ver¬
steigern .

Zusammenkunft im Distrikt Oberwald auf dem Holzschlag am
Rüppurrer Weg beim Scheidgraben , im Distrikt Elfmorgenbruch auf
dem Holzschlag am Rinlheimer Weg beim Enrenfang .

Die Waldhüter Katz und Lerch in Durlach zeigen die Lose auf
Verlangen vor .

Durlach den 20 . Januar 1912 .
Der Gemeinderat

Baum , Reb Rosen und Gartenpfähle , Stangen,
Schwarten und Schindeln

verkauft billigst
SsuLiLlvr ?, Amntermeister .

6Is?k!kl!ei-- unll iisnlkekulilsbi -jlt
^ T . . ZZLLÄEr , Dmls -oL ,

k'iinrsii'. 34/36 , Islepkon kr . 216.

8pe/,ialitüt : 2s §sii1säsrüL2äseknd .s.

Im Holzholen
empfiehlt sich

Robert Kleiber. Pfinmraße 21.
Junger Mann

aus achtbarer Familie kann unter
günst Beding , die Zahntechnik
erlernen bei Zahnarzt Wahköacher .

Junger Mann sucht in seinen
freien Stunden Beschäftigung in
schriftlichen Arbeit «« . Zu er-
fragen in der Expedition d Vl

Im Kleioermachen
in uuo außer dem Hause empfiehlt
sich Quenrnksi " ,

Psinzstraße 113 . 2 . St .
Agent ges . z . Ergarr . u . Ci -

garett . - Verk . a . Wirte u . Händler .
Vergüt , ev . 300 ,. M monatl . L .
Jürgenle « L Ao . . Kamöurg 22.

Es empfiehlt sich als «

Nlnisw. SMimMiiier, :
für A

graphstsgische Gutachten, »
als "

8^ WMWr ^ -
sowie füc ^

chemisch - techMe PrBukte . Z
F . L . QNL ' L ' LL . -

Chemiker n . Kaufmann W
Isl Aarlsruber Ültes kl ! Z

I.... .... . . ....... . . ..

iisisei-keit . Vsrscklsimung.
Krampt - unc! Keuckiiustsn

6050 not . bögl. Xcii^niZss
v . kerrt . u . ? nvgten

t 2? » i . I ' »'. !
'/. >! bube » in üuriacb :

Lsntrsl - Vrogerie ? sul Vogel, I
1lnuptstr .i8Z6 74, I

lunrtVs kinkoi-ii - üpotkelcs .
Ltüer-Vrogeris August 9ster .
8tein ' s l-öwsnspotkelce , Altreki ^

8ods ! .

Ein vraoes , fleitz -geS Mädchen
wird sofort zu jungem Ehepaar
nach Berlin gesucht Zu erfragen

MittnerlLraße 11. 2 St
Eine schöne 2 —3-Aimmer - Mah¬

nung auf 1 . oder 15 . Februar zu
mieten gesucht . Amalien - oder
Auerstraße bevorzugt . Offert , unter
Nr . 22 an die Exp , ds . Bl erbeten .

HVHölDsl
» I !«v zu billigen Preisen
hat . zu verkaufen

L« « i » L- seLrZ ,
Waldhornstr. 12 .

Möbel stehen in der Lagerhalle
Pfrnzstr . 99 (Klemm ).

20 - 30 M . Ws
"

(Hascrstroh bevorzugt ) wird zu
kcmfin gesucht . Offerten mir Preis¬
angabe unter Rr . 20 an die Ex¬
pedition d . B ! erbeten .

Nie 8e ; te
und sicher wirkende mevifinische Seife aeren
alle hantnnreinigkeiten und haut -
ausfchläge , wie r Mitesser . Finne i.
Fleäueu. Äliilchci.. chcsichisröie re . ist un
bedingt die ecdic

Steckenpfcrd - Teerschwcfel 'Seife
v . Berftnix n st Ca .. Nndedeui

L Sn i>c> Psg . in beid e« Apotheke »« .

Dir ftiiiük Sllitcr
als

Koch - mid Talribllittt
lwpst - h t

Tkl. 18WartZot!sr.
Eure schöne 2 - Zimmerwohnung

samt Zubehör ist auf l . April zu
vermieten Näheres

Herberürake 3 im Laden .

Kille Werkkälte,
! auch als Magazin geeignet , per

15 März oder l . April zu ver-
s mieten Zn erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Kerblahte MiduiiMMe
werden

« ,i>LlI « r» « >« nsu
durch meine

ZtoS- «. Tlszeskrtr
gsksvbk .

8

2400 M LauAlatr ,
an der Ettlingerstraße gelegeir , billig
zu verkaufen Näheres

Sophien strake 3.
Geschäftshaus

LLLL» ! mit Laden, Werkstatt
^ der Amalienstr .
verkaufen .

Ein weiteres Geschäftshaus
mit Spezereihandlung im Zentrum
der Stadt zu verkaufen Näheres

I . Alenert , Agentur .

Etn heiz Var es mövlierteo
Zimmer ist zu vermieten

Kerrenltr . 18 2 St l
Eine mich ganz neue Strick -

Maschine ist umständehalber zu
dem billigen Preis von 150 Mk
zu verkaufen . Zn erfragen bei der
Expedition d . Bl

U Md s - 9Vr Ar m der
. st 8 » Nähe der Stadt
zu verpachten oder zu verkaufen

Krößingerkraße 40.
2 Damen - Maskenkostüme

(Mohnblume und Zigeunerin ) , sowie
ein guterhaltener Herd zu verkaufen

Gartenstr . 49 2 St r

kein
bessere «

Hausmittel

xegen
zecken Me «

Heiserkeit , Katarrh , Verschleimung ,
Influenza oder Krampshusten re . als

Witt '
«! Ee

^ atl iltti c« hipituneFerieii

Li ' ustboiibons

Nur echt in Paketen s 10 u . 20 ^
>mit dem Namen Curl nm zu haben
in Durlach bei :
Konditor .



MendrMreiAurlscli
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Ssxrüuäst 1830
Von 8 « ii» 8t»N «I «« 20 . Sniiunr ab dringe

iub in meinen Nirt8kilnt 'teii mein vorxüxlied xerateiies
Lrriligubrstaikbier

Nsrkgrskklldräu
UM

/ um ^U88edank

H . ussckZ . i!k :

ILotvr Liünov»
ILvst . IiövvirlrrLL »

krAShtlAUS L . IiLULH »

Xlj . I>L88eibe ist snek in ster Lrnuerei
auk Vs - Liter- null 0,7 - Liter - LIs8eiltzn izexo^en
in Gestein 8evviin8eirten ljunntnm xn Oexieiren .

l?WMLxßi) lUlrü .
Sonntag den 2s . Januar , nachm , präzis 4 Uhr beginnend ,

im 8sslb » u Lun LIums :

unter gefälliger Mitwirkung des jugendlichen Violinvirtuosen Herrn
Villldalä 6 -ött und des Konzertmeisters Herrn Otto Ls,d1is ,

beide aus Karlsruhe
Direktion : Herr HuAO Soininin .QD aus Karlsruhe.

Korrzrrt - Programm .
1 . Frisch ge «»agt » Marsch .
2 . Gnvertüre z . Ov „Fra Dravolo" . . . .
3 . Itsnzertin » a . Op t12 .

(für Violine Herr Willibald GSP, Klavier Herr Otto Kahlis »
4. Di « lnstigen 8 « i - elberg «r , Walzer

Wjtäi'vei'sm lluklsoli .

s . Gnvertkre aus „Martha" .
H Ramanze

( für Violine Herr Willibald Go», Klavier Herr Otto Kahlis)
7 . Irr, Zeichen de » Mar » , patriotisches Potvourri
8 . La Varcaroll « , Walzer nach den Motiven der Offenbachschen

Operette „ Hoffmanns Erzüblimgen " .

9 . Des Hirte » Msrgenlied . Die Liebs zunr Volk »Solo s. Cvrnet) Fr . Suppe
10 . Di « Silbernix « , Mazurka . C . Heins
11 . Hnnioristische » allerlei , Potpourri . Pfeifer
12 8l »-Hei- elberg , Marsch . Buckwald

C . Teike
Auder
A . Seibvld

A . Siems
Fr . v Flotvw
Joh . Srendsen

Herold

O . Fetras

" Kirchstr.
IS.V RlÜlllllütioii „Mdt Dvrlch

Heute Samstag und morgen Sonntag :

Kalen -Wcrczout mit Wirbeln ,
fÄstgem . Brat - u Bockwürste . Rippchen u Knöchle m Kraut ,
Schwein« » oulade . rohen u gekochten Schinken, sowie verschiedene
selbstgemachte Fleisch - « . Wurstwaren in bekannter Güte .

I* iii . Mehcger- u Wivt .

Unter dem Protektorat T . G . H. des Prinzen Maximilian von Baden .

Samstag den - 28 . Januar ds. Is . , abends pünktlich 7 ^ '
z Uhr ,

in den Sälen des Gasthauses zur Blume :

Geburtstagsfeier
Seiner Majestät des deutschen Kaisers.

Musikalische Aufführungen K . mit nachfolgendem Tanz .
Hierzu beehren wir uns . die verehrt . Mitglieder mit Familien¬

angehörigen mit der Bitte um recht zahlreiche Beteiligung sreundlichst
einzuladen .

Orden und Ehrenzeichen, sowie Verbandsabzeichen sind anzulegen.
Vor ^ rrrnrR

Xk . Zu dieser Veranstaltung sind insbesondere auch die mit¬
wirkenden Damen ucd Herren der Kriegsfestspiele „ Tie Freiheitskriege"

sreundlichst eiugeladen .

Hotel LMsodor 80 k
vurlLck .

Aorgen SouLluA Lbsuck von . 8 ILür ab :

Ls lallet böli . ein
xum Lallisolwu llok.

Heut « Samstag abend :

Schtachlpkatte
Ich möchte zugleich auf meinen vorzüglichen , jederzeit , auch

nachts , immer frisch zubereiteten Soknvnksskvv aufmerksam
machen. Hochachtend

n . Hs .Sl8 ,

Zprvizcit örragea
« »18 V « I « I»kL«

LluokvnsLs » , siull billig XU Kaulen bei

ILs -urvi » ^ ons , SMiütlie MMIIs
ttiirlnvl » . 8vb «lck8tr» 8K» 18 ,

K1aup »8tr «88« St .
/ entuervveise xum lVieäereeikauk Mir . 13. — per Ltr.

^̂
MWWWWWWZWWIl

E Wegen vorgerückter Saison
gcwäßre ich auf

rLMclli Minmni

Zr.,

Eine starke eichene Obftpressk
mit Eisenspindel und eine Odft -

^ mühle wegen Platzmangel inner¬
halb 8 Tagen billig zu verkaufen
bei I Bollmer , Löwenstraße 3,
Grvtzi naen.

Wegen Platzmangel zu verkaufen
1 ovaler Tisch , 1 Schrank. 1 Kinder¬
wagen und 1 viereckiger Tisch. Zn.
erfragen

> Grötzin <rerstr 7. 2 St r.
gut erbalie».
zu verkaufe»

Friedrichstraße 10 , parterre .
Kjndkkivszkll .

zu verkaufen
Auerstraße SO. 8 Stock

samr Kaftg
u . Ständer

s 4rädriger Handmagen
ff Nähtischchen
s Maskenanzng (Zigeuner)

billig zu verkaufen
Wilhelmstratze 3, part.



Eine schöne 4 - Zimmerwohuung
mit allem Zubehör , ohne vis-L-vis ,
in ruhigem Hause , ist per sofort
oder 1 . April zu vermieten . Näh .

sttrötziugerftr . 35 . part .
Wohnung von 2 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . April zu vermieten
_ Hauptstraße 8 .

Au vermieten.
Ein Zimmer mit Alkov , Küche .

Keller und Speicher ist per 1 . April
- u vermieten

_ Hauptstraße 48
Mansardenwohnung von 2 Zim¬

mern . Küche , Keller , Speicher ist
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen

Sillisfeldvr . 7. 2 Sh
Eine schone Wohnung von zwei

Zimmern , Alkov nebst allem Au- ^
dehör , sowie eine Mansarden - Woh¬
nung von 2 Zimmern mit Zubehör
find auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Pst « ? stratze Kg.

Eine sctöne 2 - Zimmerwohnung
mit Zubehör an ruhige Leute auf
1 . April zu vermieten

Auerstraße 13 .

mit Erker in neuem Hause , schöne
freie Aussicht, ganz neu hergerichtet,
per sofort oder auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen
_ Hfinzstratze »y .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
samt Zugehör sogleich oder auf
1 April zu vermieten
_ Aue. Waldhornstraße 57.

Wsmarckltratze 15 ist der 2 . St ,
bestehend aus 5 Zimmern mit allem
Zubehör , auf 1 . April zu vermieten .
Näberes part . Ä » a« z Leppert .

1 schöne 3- Zimmerwohnung mir
Küche , Keller u . Speicher Lamm¬
straße 25 2 . Stock per 1 . April
zu vermieten bei

<!nrl Lousrcke »' , Lammstr . 23

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Bad . Man¬
sarde , frei gelegen, per sofort
oder später zu vermieten .
Näheres

Ettlingerstratze 5 .

Leopotdftraue 9 , part , neu¬
hergerichtete 4 —8 - Zimmer -
Wohnung ev . per sofort zu ver¬
mieten .

Werderstratze 1« , 2 Stock,
4 - Zimmerwohnung . Badezimmer
und allem Zubehör auf l . April
1912 zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im 4 . Stoch

Eme Wohnung , bestehend aus
1 Zimmer mit Alkov , Küche . Keller
und Speicher , ist per 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen
. Herreustraße 1k im Laden

Karlsruher Allee » u . 11
sind zwei sehr geräumige
4 - Zimmerwohuuugrn mit
Küche, Bad ic . per 1 . April 1912
oder früher zu vermieten
L. VUd . Sokmaim, Karlsruhe .
Kaiserkr 69, Kekephon 1752.

Helle große 1 - Zimmerwohuung
m . kl . Küche u - Zubehör im Hinterh .
1 Tr . auf 1 April zu vermieten .
Näheres HouPtstr . K6 . Laden .

Möbliertes Zimmer
auf 1 - März vermieten

Hauptstr . 71 , part

2»
sI - Illvsckr-Lme»

Dw eine vollsbÜLätSs HiUimuoZ äer ewrelneo Llübelstüek« rn «rrielsn . unterstell«
ieb mein zürnte -, Mdel -Iu ^er äem lLV6Ltrir -VsrKs .uk . Ls bietet sieb ein« uls
vIsäsrkskrSLcls LislsxsLksIt : rnr Vw-Imüüoss von siLnslusL Ll - kelstüeken .
speziell «ker LrautlsutsL , seköiie geäiegene Nöbel ro vlrkllok dtlligsSL
HrstssL xu kaufen, umj liegt es äesbslk im Interesse eines jeäen Drs .ntps,8,rs8 .
seinen Leäsrf io Llübel solroL Hstrt ru äeeken , venv »ucb ckie Heirat erst später

erfolgen sollt, ' . — Oie Llöbel vreräeij bis xur Lieferung xsrLbts aufbervichrt .

OckerieiP solange Vorrat :

z Ai»« er-8iMi »iii>
» « SS « .-

bestebouä aus

Ledlalsimwer Uodurimmer Lüede
matt u blank oller bell poliert. I 'lüseii -Virvan, Vertiko m . ZpieZelautsatx, LLokenducket , Discd ,

engl . Lgyon, 2 Lettstellen , Obillonviere , liseb mit eiebever I 'Istte , 2 8tüble, VVgnäbrett.
^ sebttiscb m Nsrmorplatte , VVusck -
kommoäe m . Nsrmorpl . u . 8pi«A«l» »fs .

4 liokrstülils.

Derrc ZcIil»lri«mr -N»ricl>iMN>
mit 2tür . 8piego1sciirgnk, L1S cm Kreit , solange Vorrat

„ » » « . . »
1 « «

K1K . 201 ».
2S « .

« » « « .
Vnk einrelne LuSets, Trumoaus , Rdreibtisede,. LüebsrsebrLnks, . ZxisAetsedrLnks, Dingos, LrÜovtiseke,

Letten , LIeiäersekränke , Vertikos , tkVasebkowwolleu, lllatratxsv gevLkre ieb välirevä äes

lavealur - ^ü8verkauls
/lnsiclit gestattet
okno Xautrwsng.

10 °
jo gegvll Lassa .

üilekrj -ltirige
Karantis .

Lsrlsratle, LroaeilLtr. 32
V «l6p1 » « « ScklkZ.

Aus Liquidarion einer Fabrik habe abzuqeben :

1 Lak-M mik MW. ca . 80 Zir. M « .
1 MWMWll uaa 1 KWWW.

Hsi1ira .Li.ru ».-

Auffallend preiswert
Likörs

offeriere « , « m die große «
Bestände zn räume « : :

" die Sorten Kümmel ,
mim , Aussliköns

die Vs Flasche für

SchöneWarterre-Woynung
mit 4 großen Zimmern , Bad . zwei
Mansarden , Borgärtchen nebst
sonstigem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei

Joh . Temmler , Zimmermstr . .
Ettlingerstraße 11 ,

Likörs die Sorten stuisstst « ,
mott «

55 Vs
105

vergs -

die Vs Flasche für 05 Vj,
>. „ „ 1 .20 . .H

feinster Verschnitt , die

Cognac 1 Srern
„ 1 „

„ 2 ,,
Röder Cognac

Flasche 90
V4 » 170 .111
Vs „ 1 . 10 „
^ 4 ., 2 . 10 .
Vs „ 1 25 „
V. .. 2 .25 ..

Fl . 80 u . 90 H
kleine Flasche 35

I Lrs -LLdivsius ^
Lraiilltveül - LIeülverkalll

^ HstW' Usuplstrss « « 28 am Marktplatz . -WE

Wohnungen .
Schöne Ein - und Dreizimmer¬

wohnungen in schöner Lage vis- ä-vis
dem Schloßgarten an ruhige Leute
auf 1 April billig zu vermieten .

VMl. 8aoLderg «r, Architekt,
Durlach , Turmberaitr . 17 , Trl . 155.

WUHelmstr . 1 , 3 Stock , ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zugehör auf 1 . April preiswert zu
vermieten Näheres beim Wirt da-
s lbst oder im Büro der Brauerei
Fr . Hoepfner. Karlsruhe , Karl - Wil-
helmst - oke 50

Gut möbl Zimmer in schöner
freier Lage sofort oder auf 1 . Febr .
zu vermieten

Ettliugerstraße 57 .
Großes , hübsch mövt . Zimmer

mit Klavier , auch ein kleineres
Zimmer per 1 Febr . zu vermieten

Bismarckttraße 15 , Part

Vertreter
zum Verkauf unserer Futterartikel
als Melassefutter . Reisfuttermehl ,
Maiskuchenmehl rc . sucht
Deutsche Futterstoff - Fabrik

Abteilung Straßburg i . E.
Aktien Gesellschaft in Straßburg i . T-

1-



Illontsg llsn 15. ll . m . IiLt mein liissjsiiriger

Inventur - äusveslcauf bsgonnkn.

E
Xveek äies«s8 ^ usverkaukg ist eins mö^lledst mttzllsivö llüuwrmA äer vortlLlläsvkü , reieü »sortierten lÄgerdestLnä «.

Ick Kaks äesbslb niebt nur einrelus kosten aus^kIeZt , »vnciern »5 inI « rtl8 «n nussekllesFllcb
Ks886rg >w6 beste Xont'eiOion , im I*i «̂ i «« N« n « ksrcksrit« » «! « rmÄssiKt .

lsvnnen -

8eris I
8eris II
8s>ie III
8eris IV
8erie V

^ 18 .50
24 .75
32 .50
42. -
54. -

üii! M

8erie
8erie
8erie
8erie
8erie

4 .50
6.75
8 .50

12 .50
14.76

8erie
8eris
8erie
8erie

Orvss« 8— 12
I 6.75

OrlE 1 — 7
8eris I ^ 4 .90

vrS8W 8—12

Live selten Musligv Velegendeit , llvrren-, äüugliugs- unä Lnaden-Lleiäung Ln
deLannt vorsüglieLen ynalitäten su auttallenä meäeren kreisen rn erverden .

^M-Liich
8eris I 18.50
8ene II 24.75
8eris III 32.50
8eris IV 42.—
8erie V 54. —

8SM-3W

10 .50
14 .75
18 .25

8erie II
8srie III
8erie IV
8srie V

6 .76
8.50

12 .75
14 .75

8eris 1
8«rie II
8erie III
8erie IV

6 .75
10.50

^ 14.75
. « 18.25

Xtziuv .1»8V »lll8v» äuor;en .

8sris I 3 .90
8erie II 5.40
8eris III ^ 8 7 .75
8erie IV ^ 10 .50
8erie V 14 .75

^kox >x >sri
Ibblsaelnsra .
VOLSI2 .SL7
8x >oi7l —

mit 0 ksdatt.
8««»- im«I 8por1-?!»?»ii8

8erie I 16.50
8erio I ! , .B 22 .75
8erie III ..H 28. —
8eno IV , Ä 37.50

^nt sämtlieke Lier niedt angeindrte Artikel IS —so krorent Ladatt.
Vsnlrsuh nun gsgsn dsn . IvnOerun ^ FeKvn Ileieeknnn ^.

IL » rl 8 r » I » S
LL » L ?»ei8t » « 88v V4 » Ii , Al » rlLtpL » tss

Weerzwieveln,
sicherstes Ratten- und Mäuse Ber-
tilgungsmittel. empfiehlt in frische¬
ster Ware
Lentral - Drogerie P . Vogel ,

Hauptstraße 74.

Gonoien
mit Dauerbrandeinsatz (Rießner)
ist billig zu verkaufen

Sophienktratze S

Schreldlisch, laft neu ,
billig zu

verkaufen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Eine John s rSaschmaschrue ,
wenig gebraucht , Ankaufspreis
33 ist für 16 zu verk rufen

Seboldür . 5 , H . 2 . Sr .

Wogel'futter ,
eirireln, sowie in bewährten , gut ftcreiiiigtei!
Miichunycn . für Franarien , Z»raPt-
K«ke« , ücutsche Maksvö̂ ek, Wekchfresser,

Z»apageien etc.
ls . SommernüdLsmen .

Meverlage des Botzschen Boqel-
futters .

-f- LÜMlUlOKIKic .».
^ 06051 ?crck

klauptLtr .16 * 7e ! epkon76

xln der Hauptstr. beim Bahnhof
Mt reirt . Hans mit gr . Hof u.
^ « kstätte für Carage sofort zu
rillen gesucht . Billigste Angebote
' christlich unter II . Nr . lO an die
Spedition d . Bl.

LMiuvrrtsiljafMkrKksjrksvklkjllDmIiuli .
Am Sovntag de« 21 . Januar d I . » uachrnitrags 3 Uhr .

findet in dem GasihanS zur Kanne in Hohenwettersbach land¬
wirtschaftliche Besprechung über Dünger und Düngung statt,
wobei Herr Kreiswanderlehrer Geiß - Durlach den einleitenden Borlrag
halten wird .

Zu dieser Beranstaltung laden wir unsere Beremsmitglikder,
sowie sonstige Freunde der Landwirtschaft ergebenst ein .

Duclach den 18 . Januar 1812 .
Iie Direktion :

Turban

Rohrsessel
jeder Art werden dauerhaft und
billig geflochten von

H Hartwig , Seffelnlichrr,
Grötzingerstr 21 . Eing . We ' verstr.

Vvlä

KohIkilhMdlms U . i
offeriert

» rllidtM » »» «I IL « k» I« n
bei Abnahme von 10 Ztr . Brikrts ^ l — ,
bei Abnahme von 10 Ztr . Ruhkohlen II l . 30.

Für volles Getvicht und reelle Bedienung wird garantiert .
Bestellungen werden durch den Vertreter 6 . HeHndalL am

Lagerplatz Auerstrgße 48 entgegengenommen . Bei Bestellungen durch
die Post wnd Porw vergütet

erhalten wlv . Leute
jeden Standes ohne

Bürgen von 50 —2000 ^ Rateu -
rückzahlung gestattet. Rückporto !

Kv »» n,s »,rs , Karlsruhe ,
Durlacher Allee 24 III .

Kn« - enmütter
mit sehr guten Zeugnissen . Verb ,
feit 3 Jahren in feiner Stelle , sucht
sofort dauernde Beschäftigung . Zu
erfragen bei

ttvinr -ierk
Müller in Philippsburg .

.. meidkioir '

Krük Äktk« I iirsi ktti 884 r
in jeder Größe und für jede Tür passend , zur jetzigen Bedarfszeit
empfiehlt billigst

L Sorr , SchlWillichkr , TkleHoii lz -l .
>' 0 . Reparaturen werdeii sorgfältig und billigst ausgcführt.

A

l- II.
empfehlen

la . Znckerhaser-
melaffe

! p . 150Pfd .- Sack 10 .50 >
la. Mslzkemen-

melaffe
p . 150 Psd .- -Sack1l .L0 ;

ferner :Brockmauns
Fulterkalk

per Paket 35WW» per Pacer oo



Danksagung. !
Für die vielen Be¬

weise inniger Teil '
nähme bei dem Hin¬
scheiden unscreslieben
Gatten und Vaters ,
besonders für die
trostreichen Worte

des Herrn Pfarrer Weidemeier
und die zahlreichen Kranzspenden
sagen herzlichen Dank
Dietrauernden Hinterbliebenen :

Juli « Dietz und Kinder .
Karlsruhe , 19 . Jan . l912 .

Mrmkmn Durlinh .
Unfern Mitgliedern

hiermit zur Kenntnis ,
daß unser liebes ,
aktives Mitglied

krilr Luürmaim jg.
heute nacht unerwartet plötzlich
verschieden ist .

Beerdigung Sonntag nachmittag
4 Uhr . Um zahlreiche Beteiligung
hierbei bittet Der 2. Vorstand .

!

jerelvn bssomkvnsn Unrvige .

Voüos ^ MLvigsv .

Teilnehmenden Verwandten . Freunden
und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß
uns unser innigstgcliebter Sohn und Bruder

L ' rLlL LurLsuLLL »

heute rächt unerwartet rasch durch den Tod

^entrissen wurde .
Durlach den 20 . Januar 1912 .

Die trauernden Kmlerßkreöenen :
rsmitie krilL Laarwallo .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr von
der FriAhofkapelle aus statt .

Danksagung .
Für die vielen He

' veise
xHrn herzlicher Teilnahn .tz bei

i dem Hinscheiden unseres
lieben Sohnes u Bruders ,

WM für die trostreiche Grab
rede des Herrn Dekan

sowie für die
Leichenbegleitung und Kranz¬
niederlegungen Vonseiten seines
Klassenlehrers Herrn Geiger ,
seiner Mitschüler und H . .lfir -
manden sprechen wir ^ A . , mit
unfern innigsten Dank aus .

Durlach , 20 Jan . 1912 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Georg Dürr .

KutzdalMub „Germania- '
1902 Tmlach E. B .

Sonntag morgen Punkt 9 Uhr :
Training für samt! . Mannschaften .

Der Sotelnnssichust .

Sonntag den 21 Januar ,
nachmittags 2 Uhr , findet in unserem
Lokal ( Pflug ) die statutengemäße

sEiÄverMiliiilliliA
'

mit der üblichen Tagesordnung ,
welche im Lokal bekannt gegeben
wird , statt .

Hierzu ladet die verehrt . Ehren - ,
passiven und aktiven Mitglieder
mit der Bitte um vollzähliges und
pünkicheS Erscheinen sangessrennd -
lichst cm

Der Borstand .

MmlN - GcskiWkmu .
Nächsten Sonntag den 21 . ds . ,

nachmittags präzis 2 Uhr , findet
in unserem Vereinsloka ! ( Rorer
Löwen > die diesjährige

Hknerakverfammlunst
statt , wozu wir unsere verehr !
Mitglieder , besonders die passiven ,
mit der Bitte um zahlreiche Be¬
teiligung sangeefreund ! ich einladen .

de r Vorst a nd

MW ! . MlÜlkMM »
MW .

Sonntag de» 4 . Februar ,
nachmittags 3 Uhr , sinder

GrveralversaMMlnng
iin Gasthaus zum Bahnhof statt .

Anträge mögen bis Sonntag den
28 . Januar beim Vorstand rin¬
ger eicht werden

Der Borstand

L . - V . LssrmLML .
Montag , 22 . 1 . 12 . . abends 9 Uhr ,

Gl
'ubver scrrnrnl

'
ung

im Lokal Festhalle .
Äu e.

Einladung
Diejenigen Gäste , welche an der

Christbaumfeier im Gasthaus zum
Waldhorn teilgenommen haben ,
werden auf heute Samstag abend
zu einem Faß Freibier eingeladen .

Hochachtend '

Kcrrl
' (Äebl .

'vr - z„ m Waldhorn .

-^- köinkrsnkö-j-
welche an Krampfadern , offenen
Wunden , geschw . Füßen , nassen und
trockenen Flechten , sowie anderen
Hautkrankheiten leiden , behandelt
nach bestbewährter Methode ohne
BerusSstörung

Krau
Dnrlach , Aloltkestratze S .

Sprechstunden von 9 — 11 und
3— 5 . Sonntags von 9— 11 Uhr

Wirklich selten billigks Angebot !
NrcLutpclcwe

1 kompl . ganz neue
Ausstattung

zusammen sür

INsrlc

Ma ZWMMlüI
teile ich aus Dankbarkeit unent¬
geltlich mit , wie ich vor 2 Jahren
ohne strenge Diät zuckerfrei ge¬
worden bin . Fra « Aa « e»

Berlin . Schönhoizerstr . 20 .

I Hrünwelters
! loöss - Anreige .

Es
"

» Verwandten ,
Freunden und Be

die traurige
WM Nachricht , daß es"

Gott gefallen hat ,
unfern lieben Vater
und Großvater

^odrwL Jak. RaboIL,
Maurer ,

gestern morgen 10 Uhr nach
längerem Leiden im Alter von
59 ^ 4 Jahrsn zu sich zu rufen .

Grünwettersbach ,
19 Jan . 1912 .

Tie trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag nachmittag ' ft3 Uhr statt .

Hs « 881 »
Radikalmittel gegen Kopfungeziefer
und deren Brut .

Kentral Drogerie Aank Vogel
Hauptstraße 74

Das Schlafzimmer besteht aus 2
schweren engl . Bettstellen mit Rost,

'

Matratze , Polster , Chiffonnier , Nachttisch
ni . Marmor , Waschkommode in Marmor ,
u . Svicgelaussatz , prachtvoll poliert , :
Wohnzimmer , bestehend aus : eieg .
Plüschdiwan , poliert . Vertiko m Spiegel -
aussatz, Tisch m . eich . Platte , 4 Stühle ,
sowie komplette Küchen Einrichtung , alles
gute Arbeit .

MeltiiNls Krouenstr . 32,
Aarlsr « he .

Die Sparvücher
können wieder abgehvlt werden .

PrivalsparsesellschaitTurkach

fst gar . rein , per Vi Ki von 30 -H an
empfiehlt

LerrrnLnv . Kovkitorel .

lIs; 8«rteMäirAszr«
bestes Starknngs und Erfrisch -
'.rngs mittel für schwache entzündete
Sogen und Glieder ist da? seit
bald WO Jahren wellberühmte , ärzt¬
lich empfohlene

Kölnische Wasser
von tob . Lkr. roctitonbsrzsr in Ueil -
bronn. Lieferant fürstlicher Häuser .
Ehrendiplom . Feinste » Sroma ,
billigste » Parfüm .

In Flaschen L 4b und 80 Pfg .
ASß?" Slleinverkäof für Dorlaeh

j bei 4 vor . p <»dl « r .

In Karlsruhe findet kräftiges
kinderliebendes Mäd che n in
bürgerlichem Haus Stellung für
alle Hausarbeit . Adresse zu er¬
fragen in der Exp . ds Bl .

Evangelischer Gorteso,e «n.
Sonntag den 2l . Januar 1912

In Durlach :
Vorm . 9 , Uhr : Hr . Stadlpsr . Wolfhard .
Vorm , kill Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2 Uhr : Herr « ladtvikar Mayer .

In Aue , vorm . 9 2 Uhr :
Herr Sradtvikar Mayer .

In Wolfarlsweier , vcnm. 9'1 Uhr -
Herr Deka - Mcver .

Mg zu verkaufen :
1 Kleiderschrank sür 12 I Kom¬
mode für 0 1 Nachttisch sür

- 4 . B bei
Blech , Lelterstratze 35 .

islh ?8 „
empfiehlt

Emil Schneider , Metzger ,
Killisftldi 'trake 4

UsmgroMaMmrg
im bad Overland nimmt noch
tüchtigen , soliden Vertreter für
Durlach und Umgegend an Offerten
unter Nr 21 an die Exp d . Bl .

ZÄHM
se! joäem

Isieddsber emer virLILed guten ?L88S Lsttee
emptodlen !

- l - . Ill cksn T' rsLsls .ksSll von 140 — ISO — - > n
r» linde- in äer

mÄags :
Oeiitiul -Vio^eij ^ ?Lll! Vügel, 74 .

Ilrul sollte sst kuvsors Relclams -Lelttiäsr, kavsers Losen ruui ksssers 'küteil !

Evang .
Sonnrag II Uhr :

Montag 8 „

Dienstag 3 ,
Dienstag 8' . „

Mittwoch 8 ,

Freitag 8 „
Freirag 8' , „
Samsiaa 8 ' , „

Be » et» sha « s .
Soiii tag -chu e.
Bibi . Vortra «.
Bidelünnde für Frauen
und Jungfrauen .
Msfiorsveiein .
Bibeislunde tür Männe
und Jöngl -nge.
Gedetsversammlung für
Frauen u Jungfrauen .
Sonntagfchnlvoi bereitg .
Singstunde gca». Chor ).
Turnen .

^ rledenStave « » .
Sonntag 9 ' . , Uhr : Predigt . Pred . Erhardt .

^ 11 . Sonnlagstcdule .
„ 3 . Zn fravenveiein .
, 8 ^ Ekbeisvctsammlung .

Moniag 8), » Singübunq .
Mittwoch , Donnerstag , Freitag . jc8V « Uhr :

Evangeliiaiion .
Jmmanuctskupelle Wo fortsweier .-

Sonmag l -ik Uhr : Sonntags schule .
. 2 !; , Prrdigt Pred Erhardt

Mittwoch 8 . Gedetsveriammluna

Reu -A- ostolifche Gemeind «
Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt -
Mittwoch obend 8 , UVr : Bibi Vor -roo .

Siadt Durlach
StandtSßuEs -Auszüßk.

Gestorb «« r
18. Jan . : Hans Ferdinand Philipp , Bat.

Philipp Müller , Techniker,
1 Jahr 4 Monate alt .

19 . . Wllbelmlne geh . Schw izer,
Ehefrau des Formers Leop.
Germer . 64^/« Jahre alt

MmMMt Witlttllll, e» Ll Tau.
Bewölkt!, stellenweise etwas Niederschlag»

etwas wärmer.
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